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Früh am Samstagmorgen versammelte
sich eine gut gelaunte Schar Musikan-
tinnen und Musikanten auf dem Fal-
kensteinplatz in Niedergösgen. Dort
wurden die beiden schmucken und
modernen Reisebusse im Postautolook
der Firma Tschannen AG in Zofingen
bestiegen. Die vielen Musikinstrumente
und das ganze Reisegepäck waren
schon am Vorabend in die beiden Bus-
se verladen worden. So konnte der
Samstagmorgen mental etwas ruhiger
angegangen werden.

Die beiden Vereine, die Musikgesell-
schaft Niedergösgen (MGN) und der
Tambourenverein Erlinsbach (TVE),
waren bereits 1991 gemeinsam im Auf-
trag der Schweizer Armee nach Hol-
land an den Viertagemarsch in Nimwe-
gen gereist und können dieses ein-
drückliche und intensive Erlebnis die-
ses Jahr nun wiederholen. Den Vierta-
gemarsch, welcher in diesem Jahr
bereits zum 99. Mal durchgeführt wird,
werden sie mit diversen Auftritten mu-
sikalisch umrahmen.

Schweizer Woche gibts seit 1963
Die Reise traten die Teilnehmer in ih-

ren Vereins-Shirts an. Die MGN war so-
mit einheitlich in Bordeauxrot und der
TVE in Schwarz gekleidet. Nach einer
zirka sechsstündigen Fahrt erreichten
die Musikantinnen und Musikanten für
den Mittagshalt das malerisch gelegene
Hotel Anker in Brodenbach an der Mo-
sel. Auf der Fahrt hinunter ins Moseltal,
vorbei an zahlreichen Weinbergen, wa-
ren von den Chauffeuren einige Haarna-
delkurven zu meistern. Hierbei konnte
mit eindrücklicher Wirkung auch das
typisch schweizerische Postauto-Drei-

klanghorn zum Einsatz gebracht wer-
den, welches den Gegenverkehr so ent-
sprechend vorwarnen konnte.

Nach einem feinen Mittagsmahl ging
dann die Reise weiter in Richtung Hol-
land, vorbei an den in grossen Teilen
Deutschlands sehr verbreiteten Wind-
kraftanlagen. Ziel war das nordöstlich
von Nimwegen (oder Nijmegen wie es
auf holländisch geschrieben wird) gele-
gene Bemmel, welches nach einer wei-
teren ungefähr dreistündigen Fahrt
auch erreicht wurde. Dort wurden die

Teilnehmer vom örtlichen OK herzlich
empfangen und zum Instrumenten-
depot «De Schaapskooi», einem Sport-
zentrum, gebracht.

Bemmel führt seit 1963 die «Schwei-
zer Woche» durch. Dabei beherbergen
einige Gastfamilien die aus der Schweiz
angereisten musikalischen Gäste. Für
die Organisation und Durchführung der
«Schweizer Woche» wurde eine Stiftung
(www.zwitserseweek.eu) ins Leben be-
rufen, welche von Stiftungsrats- und
OK-Präsidentin Dini te Dorsthorst ge-

führt wird. Da es zu wenig Gastfamilien
für alle 68 Angereisten hat, nächtigt ein
Teil der Reisegesellschaft im Hotel Tiel.
Tiel liegt westlich von Bemmel und das
Hotel ist 30 Car-Minuten vom Instru-
mentendepot entfernt.

Nachdem alle Instrumente und Uni-
formen im «De Schaapskooi» verstaut
waren, haben die holländischen Gastfa-
milien ihre Schweizer Schützlinge in
Empfang genommen. Nach einer kur-
zen Kennenlernphase mit Übergabe
der aus der Region Niedergösgen stam-

menden Geschenke an die Gastfamilien
haben sich die Teilnehmer aufgetrennt.
Sie begaben sich zu ihren Gastfamilien
oder ins Hotel Tiel und liessen den
Abend gemütlich ausklingen – voller
Vorfreude und Spannung auf die kom-
menden Tage. (MGT)

Weitere Informationen zu den aktuellen

Aktivitäten von MGN & TVE in Nimwegen

und Bemmel sind zu finden unter

http://www.mgniedergoesgen.ch/hol-

land/.

Niedergösgen/Erlinsbach Zwei Musikvereine sind am Viertagemarsch im holländischen Nimwegen mit dabei

Operation «Holland 2015» gestartet

Die holländischen Gastfamilien empfangen ihre musikalischen Gäste aus Niedergösgen und Erlinsbach: Im Hintergrund das OK von Bemmel mit Stiftungsrats- und OK-

Präsidentin der «Schweizer Woche» Dini te Dorsthorst (mit Mikrofon). ZVG
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